
«Meine Kinder dürfen 
auch dabei sein. Danke!»
Vater von Aline und Samuel

Aline und Samuel sind zwei der derzeit rund 
1400 Kinder, die dank unserem Förderpro­
gramm ihre Lieblingssportarten ausüben dürfen. 
Der alleinerziehende Vater könnte sich die  
Auslagen dafür nicht leisten. Unser Förderpro­
gramm ermöglicht seit 10 Jahren benachtei­
ligten Kindern und Jugendlichen eine sinnvolle 
Freizeitaktivität mit ihren Kameraden. Auch  
Anlässe für den sozialen Austausch von Familien 
in bescheidenen Verhältnissen gehören zu  
unserem Förderprogramm.

Samuel darf endlich sein geliebtes Hobby ausüben. 

Ihre Spende fördert 
Kinder

Liebe Freundinnen und Freunde  
der Winterhilfe

Für die meisten Familien in unse­
rem Land ist es selbstverständlich, 
dass ihr Nachwuchs bei einem 
Verein trainieren, Freizeitkurse besu­
chen oder ein Musikinstrument 
spielen kann. In Haushalten mit klei- 
nem Einkommen übersteigen die 
Auslagen für solche Aktivitäten meist 
das enge Budget. Man weiss je­
doch, dass Freizeitaktivitäten für 
die Entwicklung eines Kindes  
essenziell sind. Was, wenn das Geld 
fehlt?

Dank der Mithilfe unserer Spende­
rinnen und Spender unterstützen 
wir armutsbetroffene Familien, weil 
jedes Kind ein Recht auf ein Hobby 
und Förderung hat. Wir übernehmen 
die Kosten für die Mitgliedschaft 
eines Sportclubs, die Musikstunden 
oder andere Aktivitäten. Gemein­
sam mit Ihnen leisten wir so eine 
wichtige Starthilfe fürs Leben. 
Danke, dass Sie dies mit Ihrer Spende 
ermöglichen!

Herzlichst,

Monika Stampfli 
Geschäftsführerin

winterhilfe
Schweiz

Weil Armut in der Schweiz
oft unsichtbar ist.
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Ihre Spende  
in guten Händen.

Weihnachtsüberra­
schungen für Kinder in 
Not
Traditionell lädt die Winterhilfe Famili­
en aus dem Kinderförderprogramm 
jährlich zu einem gemeinsamen Anlass 
ein. Doch wegen Corona konnten  
die Zirkus-, Konzert- oder Kino-Anlässe 
einmal mehr nicht stattfinden. Darum 
überraschten wir die Kinder mit Bücher- 
gutscheinen im Wert von 50 Franken 
und dem Buch «Globi und Roger». Diese 
Aktion ermöglichte der Schweizer 
Buchhändler- und Verlegerverband so- 

muss. Heute lebt er von einer beschei­
denen IV-Rente und schafft es kaum, 
den Haushalt über die Runden zu 
bringen. Das Geld reicht nur für das 
Allernötigste und ausserordentliche 
Auslagen übersteigen schnell das 
Budget. «Nie hätte ich gedacht, dass 
es eines Tages so weit kommen wür­
de», sagt er. Er macht alles, damit 
seine Kinder möglichst wenig unter 
der Misere leiden.Fo
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wie die Roger Federer Foundation, 
welche die Globi-Bücher spendete und 
auch gleich den Versand übernahm.

Eines der beschenkten Kinder war der 
13-jährige Arkady. Seine Mutter be­
gleitete die Leseratte in die Buchhand­
lung in Lausanne, wo er erwartungs-
voll und stolz das Päckchen mit dem 
Bilderbuch und dem Gutschein in 
Empfang nehmen durfte.

Nothilfe für die  
Familie S.
Julien S. wohnt im Unterwallis und ist 
alleinerziehender Vater zweier Kin- 
der. Die Auswirkungen einer Operation 
haben dazu geführt, dass er nicht 
mehr in seinem Beruf arbeiten kann 
und eine Umschulung vornehmen 

Das Förderpro­
gramm wirkt
Das Empowerment-Programm 
der Winterhilfe wurde 2012  
gemeinsam mit der Roger Fede­
rer Foundation gegründet und 
hat zum Ziel, benachteiligte Kin- 
der zu fördern und Ihnen eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
zu ermöglichen. Bei den Kin-
dern und deren Familien findet 
das Programm grossen An-
klang. Seit Beginn haben bereits 
über 1700 Kinder und Jugend­
liche daran teilgenommen. Meist 
begleiten wir die Kinder über 
einen längeren Zeitraum, was für 
eine nachhaltige Wirkung sorgt.

Die Mutter begleitete Arkady zur Gutschein-
Übergabe.

Aline und Samuel  
nehmen am Förder­
programm teil
Bei der Winterhilfe wurde Julien S. auf 
das Förderprogramm für armutsbe­
troffene Kinder aufmerksam. Aline und 
Samuel treiben viel Sport. Aline ist 
eine talentierte Skifahrerin und Samuel 
liebt es, sich auf dem Eisfeld auszuto­
ben. Doch für Clubmitgliedschaften 
und die Ausrüstungen fehlt der Familie 
das Geld. 

Sport fördert die persönliche Entwick­
lung von Mädchen und Buben. Des­
halb übernimmt die Winterhilfe die  
Mitgliederbeiträge der beiden Kinder  
und leistet einen Zustupf an deren 
Sportausrüstungen. Als sie davon erfuh­
ren, freuten sich Aline und Samuel 
riesig. Ihre Träume gingen in Erfüllung 
und sie können nun die geliebten  
Hobbies weiterentwickeln. Vater, 
Julien S., sagt: «Es gibt nichts Schöne­
res, als zu sehen, wieviel Freude  
und Energie meine Kinder beim Sport 
entfalten.»

So haben wir 2021 
geholfen:  
Dank Spenden unterstützten wir 
über 50 000 Armutsbetroffene in 
der Schweiz – davon mehr als 
27 000 Kinder.

1,29 Mio. Franken Corona-Nothilfe

2339 Kleiderpakete 

1385 Kinder im Förderprogramm

�1,26 Mio. Franken für Gesund-
heitskosten

4979 Betten und Bettinhalte

357 Reka-Ferientage

2197 Schulausrüstungen

1016 Aus- und Weiterbildungen für 
Erwachsene

Samuel ist stolz auf seine Hockeyausrüstung.
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